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Vermessung des Cantons Äppenzell

Es fehlte uns bisher noch immer an bestimmten Angaben
über die Größe des Cantons Appenzell. Die Herren Merz,
Vater und Sohn, in HcriSau, denen mir die für das nd-
genössische topographische Bureau bestimmte Karte deS Cantons

zu danken haben, geben uns nun, nach ihren genauen topo-

graphischen Vermessungen, zuverlässige Aufschlüsse.

Nach denselben beträgt der Flächeninhalt des ganzen Can--

tons 413,716,900 Quadratmeter, die

Quadratstunden gleichkommen.

Der Flächeninhalt der äußern Rohden beträgt 9'^.., der-

jenige der innern Rohden 6^°/^ Quadratstundcn.

Von den 9'^ Quadratstunden der äußern Rohden fällen
Quadratstunden auf daö Land vor der Sitter und

5'2'/zzo Quadratstundcn auf das Land hinter der Sitter,
die Stunde zu 5000 Meter Länge berechnet.

Da zur Zeit der Vermessung die Markenlinie zwischen den

äußern und den innern Rohden von der hundweilcr Höhe
bis zum Sentis noch nicht genau ausgemittelt war, so wurde
den Berechnungen ein alter Markenbrief der Gemeinde Hund-
weil zu Grunde gelegt.

Die Ausscheidung der Grenzen von Obercgg und Reute

kann ohne Kataster-Messung in einem großen Maßstabe gar
nicht bewerkstelligt werden; die einschlagenden Berechnungen
konnten daher nur bestmöglich annähernd gegeben werden.

Die Denölkernng von Austerrohden nach den
neuesten Zahlungen

Nach dem neuen obrigkeitlichen Reglement hat jeder Pfar-
rer des Landes in einem Zeitraum von vier Jahren alle
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